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Euroraum: Einkaufsmanagerindizes  Euroraum: Einkaufsmanagerindex und BIP 

 

 

 

Quelle : IHS Markit, DekaBank.  Quelle :Eurostat, IHS Markit, DekaBank. 
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Euroraum: Einkaufsmanagerindizes – seitwärts im April 

 ‡ Die Stimmung der Unternehmen im Euroraum bleibt unverändert auf einem hohen Niveau. Der vorläufige Wert für den Ge-
samteinkaufsmanagerindex (Composite) verharrte im April auf einem Stand von 55,2 Punkten.  

‡ Die Umfrageergebnisse zeichnen nicht das Bild einer Wirtschaft auf dem Weg in eine Rezession, sondern vielmehr einer eu-
phorischen Unternehmensstimmung, die sich dem realistischen Leistungsvermögen der europäischen Wirtschaft langsam an-
passt. 

‡ In sektoraler Abgrenzung beruhte die Seitwärtsbewegung des Gesamtindex für den Euroraum auf einer Verbesserung des 
Teilindex für die Dienstleister und einer Verschlechterung des Teilindex für die Industrie.  

‡ Für Frankreich und Deutschland gab es beim Gesamtindex (Composite) eine einheitliche Entwicklung. Beide nationalen Ge-
samtindizes haben sich leicht verbessert. Für die noch nicht gemeldeten Länder der EWU ist allerdings im Durchschnitt für bei-
de Teilindizes (Industrie und Dienstleister) mit Rückgängen zu rechnen. 

‡ Der Einkaufsmanagerindex gibt zum Auftakt für das zweite Quartal ein klares Wachstumssignal für den Euroraum und steht 
im Einklang mit einem Wirtschaftswachstum im laufenden Quartal von 0,6 % im Vergleich zum Vorquartal. 

 

1. Der vorläufige Wert für den Gesamteinkaufsmanagerindex (Composite) für den Euroraum verharrte im April 
auf einen Stand von 55,2 Punkten (Reuters-Consensus: 54,9; DekaBank: 54,8 Punkte). Die Umfrageergebnisse zeichnen 

nicht das Bild einer Wirtschaft auf dem Weg in eine Rezession, sondern vielmehr einer euphorischen Unterneh-
mensstimmung, die sich dem realistischen Leistungsvermögen der europäischen Wirtschaft langsam anpasst. Die 
Unternehmen gaben an, dass die Aktivität Sektor übergreifend weiter zunimmt. Die Anstiegsgeschwindigkeit von Neuauf-

trägen hat sich allerdings verlangsamt. Die Auftragsbestände zeigten nach Angaben der Unternehmen einen soliden An-
stieg, und der Beschäftigungszuwachs hat sich beschleunigt. Sowohl die Einkaufs- als auch die Verkaufspreisänderungsrate 
haben sich abgeschwächt. 

2. In sektoraler Abgrenzung beruht die Seitwärtsbewegung des Gesamtindex für den Euroraum auf einer Verbesserung des 

Teilindex für die Dienstleister (55,0 Punkte; +0,1 Punkte) und eines Rückgangs des Teilindex für die Industrie (56,0 Punk-
te; -0,6 Punkte). 

3. In der Länderabgrenzung ging es beim Gesamtindex (Composite) für Frankreich (56,9 Punkte; +0,6 Punkte) und für 

Deutschland (55,3 Punkte; +0,2 Punkte) leicht aufwärts. In beiden Ländern haben sich die Gesamtindizes verbessern können, 
weil der deutsche als auch der französische Dienstleisterindex auf 54,1 Punkte (+0,2 Punkte) bzw. 57,4 Punkte (+0,5 
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Punkte) zulegen konnten. Etwas verschlechtert hat sich die Lage hingegen in der deutschen und französischen Industrie 
mit Rückgängen beim jeweiligen Einkaufsmanagerindex auf 58,1 Punkte (-0,1 Punkte) bzw. 53.4 Punkte (-0,3 Punkte). Die Ge-

schwindigkeit mit der sich in beiden Ländern die Auftragsbestände bei den Industrieunternehmen und auch die Anzahl der 
Neuaufträge vergrößern hat sich verlangsamt. Ein anhaltender Einbruch bei der Industrieproduktion ist gegenwärtig 

jedoch weder für Frankreich noch für Deutschland zu erkennen. 

 4. Für die noch nicht gemeldeten Länder der EWU ist im Durchschnitt die gleiche Richtung zu erkennen. Beim Tei-
lindex der Industrie ist eine Verschlechterung um -1,1 Punkte zu erwarten und beim Teilindex der Dienstleister ist mit einem 
Rückgang um 0,3 Punkte zu rechnen.  

 5. Der Einkaufsmanagerindex gibt zum Auftakt für das zweite Quartal ein klares Wachstumssignal für den Euro-
raum und steht im Einklang mit einem Wirtschaftswachstum im laufenden Quartal von 0,6 % im Vergleich zum Vorquartal. 

Deutschland: Einkaufsmanagerindizes  Frankreich: Einkaufsmanagerindizes 

 

 

 

Quelle: IHS Markit/ BME, DekaBank.  Quelle: IHS Markit, DekaBank. 
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